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örutf und Oerlag: Concert & Çuber, gûrîd), Hïocgat^en/trage 29
.r* Bbonncmentopreif«: öiertelfäl>rli<b $r. 3.30? baibfäi>r»<l> e.30; fäl>rli<f> Sr. 12.- + PoBf<betf-- und ©irofonto: x rr fl*L,rtAHn

a„, t » 3ürid) VIII 3790 + <EeUpbon--flnr<i>lub: Uto 17.90 und 17.91 + Selegramtn--BdrcfTe: <tonjcttl>uber, 3ürld) VI. ^O^tgOtlgBUcinlge Hnjeigein-Rnnabn« dur<f> die Bftiengefellfcbafl der Unternehmungen Rudolf ÎRoffe, Jürlcft, 6afel, ßern und Bßenturen + Bn^eigenpreife: 45 «t». pro miUimeterjelle

£rf<t)eint Jrdtogo
BÜdnige ftnjcTaen-Bnnabn

inim

DIE WUNDER ASIENS
junge Frau aus dem Stamme der Padaungs in Siam mit ihrem phantastischen Halsschmuck von Messing- und Kupferringen. Der Metallkragen wird von Jahr zu Jahr höher, bis er schließ-
lieh geradezu beängstigende Formen annimmt. Die Aufnahme entstammt dem prächtigen Kulturfilm «Die Wunder Asiens», den unser Schweizer Landsmann Dr. Martin Hürlimann auf

seinen Fahrten quer durch den ganzen asiatischen Kontinent aufgenommen hat
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